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Mittwoch, 25.11.2020
15.30 – 17.30 Uhr

Digitaler Kindheitspädagogischer  
Nachmittag mit „zoom“.
Nach der Anmeldung erhalten Sie 
Ihre zoom-Zugangsdaten zum  
Kinheitspädagogischen Nachmittag 
per Mail zugeschickt.

Anmeldung bis 21.11.200 

Verbindliche Anmeldung und  
Kontakt zum 17. Kindheits­
pädagogischen Nachmittag 
per eMail an:
info-kindheit@hs-niederrhein.de
Bitte Vorname, Name, Mailadresse 
und Institution angeben.

DIGITALmit „zoom“



Programm
15.30 – 17.30 Uhr

Pause 

Fachforen
Lehrende und Studierende des  
BA Kindheitspädagogik  
Spielen auf Distanz – Herausforderungen 
und Impulse für die Spielbegleitung
Coronabedingt wurden Spielräume und die Nutzung 
von Spielmaterialien für Kinder eingeschränkt. 
Im Rahmen des Seminars „Spiel“ haben Studierende 
kreative Spielimpulse entwickelt und in der Praxis um­
gesetzt. In den Fachforen werden wir die Spielimpulse 
vorstellen und gemeinsam diskutieren, wie sich Spiel 
unter Corona verändert hat.
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Begrüßung 

Impulsvortrag 
Fatma Al-Sarraj  
„Niemals Gewalt“ – Astrid Lindgrens 
Kampf für Kinderrechte
Astrid Lindgren war nicht nur die erfolgreiche Autorin von 
Pippi Langstrumpf und vielen weiteren Kinderbüchern.  
Sie war auch eine engagierte Kämpferin für Kinder­
rechte. Dafür wurde sie am 22.Oktober 1978 mit dem 
Friedenspreis des Deutschen Buchhandels ausgezeich­
net und hielt ihre berühmte Rede „Niemals Gewalt!“ für 
Kinderschutz und gewaltfreie Erziehung.

Vortrag 
Dr. Christiane Richard-Elsner  
Draußen spielen – die Welt und  
sich selbst entdecken
Kinder spielen und bewegen sich gern. Das ist so 
selbstverständlich, dass manchmal vergessen wird, wie 
wichtig das für Kinder ist. 
Dreiviertel der Kinder bewegen sich viel zu wenig. Kin­
der, die vielfältige Möglichkeiten haben, draußen in der 
Natur und auf anderen anregungsreichen Flächen zu 
spielen, sind kreativ. Sie machen Natur- und Selbstwirk­
samkeitserfahrungen und trainieren gleichermaßen ihre 
Sozial- und Risikokompetenz. Genau das macht Pipi 
Langstrumpf, und deshalb lieben Kinder dieses Buch.
Wie das Spielbedürfnis von Kindern in den Ganztag 
von Kita und OGS einbezogen werden kann, darum 
soll es hier gehen.

Referent*innen

Fatma Al-Sarraj
Kindheitspädagogin (BA),  
Projektkoordinatorin beim Arche-Noah 
Projekt in Essen, 1. Vorstandsvorsit­
zende des gemeinnützigen Vereins 
Gedankenwerk e.V. in Essen

Dr. Christiane Richard-Elsner
Dr.-Ing; Historikerin (M.A.), 
Leiterin der interdisziplinären  
Arbeitsgruppe Draußenkinder beim  
ABA Fachverband. Publikationen und 
Vorträge zur Bedeutung des Draußen-
spiels für Kinder, Kindheitsforschung


